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Stadtfest am 21. und 22. April 2012
gerichtet. Die Fa. Gelsen-
wasser bietet auf dem Ben-
denweg viele Spiele 
kostenlos an. 
Desweiteren ist ein Tödel-
markt im Bereich Löffel-
straße, Kirschstraße und 
Altwyk geplant (hier siehe 
sep. Flyer). Also nichts wie 
hin zum Linnicher Stadtfest 
und Auto- und Caravan-
schau. Das Programm zum 
Stadt fest finden Sie in den 
Ausgaben der lokalen Pres-
se sowie bei den Zeitungen 
Super Sonntag uns Super 
Mittwoch sowie im Internet 
unter www.wg-linnich.de.
Für Rückfragen bezüglich 
Stadtfest und Autoschau 
steht Ihnen jederzeit 
Rudi Venrath 01520 – 
9835626 oder Heinz Josef 
Nobis 0163 – 5101598 zur 
Verfügung

Besucher dürfen sich auf Auto- und Caravanschau freuen

Großes Linnicher 
Stadtfest

platz neben der Post

Sonntag, 22. April 2012
11.00 Uhr Frühschoppen mit 
Trommlercorps Kofferen 
12.00 Uhr Eröffnung des 
Stadtfestes durch den 1. Vor-
sitzenden der
Werbegemeinschaft Linnich 
Herrn Rudi Venrath
14.15 Uhr Pol. Tus Linnich 
Jiu Jitzu Abteilung
14.45 Uhr Tanzperformance 
„DORO`S“ Studio stellt sich 
vor:
Das Linnicher Gymnastik-
studio präsentiert sich mit 
verschiedenen 
Gruppen:
- Kinder- u. Jugend-Tanz-
gruppen
- Stepp- u. Wirbelsäulen-
gymnastik
- Jazz- u. Showtanz
15.45 Uhr Tanzgruppen 
AKV Linnich
16.00 Uhr Tanzstudio Jülich 
16.15 Uhr Stimmung und 
Unterhaltung mit de Kaaf-
säck 
17.00 Uhr Siegerehrung 
Stadtmeisterschaft Bullri-
ding
17.15 Uhr Stimmung und 
Unterhaltung mit de Kaaf-
säck
   

Verkaufsoffener Sonntag 
von 13.00 Uhr – 18.00 Uhr

11.00 Uhr – 16.30 Uhr
Stadtmeisterschaft im Bull-
riding

Änderungen vorbehalten!

Stadtmeisterschaft im Bullriding

Die Werbegemeinschaft 
Linnich hat sich zum 

Stadtfest 2012 etwas außer-
gewöhnliches einfallen las-
sen.
So werden von Samstag, 
21.04.2012 (14.00 Uhr – 
19.00 Uhr) und Sonntag 
22.04.2012 (12.00 Uhr – 
17.00 Uhr) die erste Stadt-
meisterschaft im Bullriding 
ausgerichtet.
In den Klassen Männer, 
Frauen, Kinder und Mann-
schaft (hier fünf Teammit-
glieder erforderlich) können 
lukrative Preise gewonnen 
werden. Ein Startgeld wird 
hierzu erhoben. Bei Männer 

und Frauen ist die Starge-
bühr 4,00 €, bei Kinder 2,50 
€ und als Mannschaft 15,00 
€. Die Siegerehrung findet 
am Sonntagnachmittag ge-
gen 17.00 Uhr statt.
Intersenten können sich bei 
den unten angegebenen 
Mitglieder melden. Die Or-
ganisation wird vom Betrei-
ber durchgeführt und ausge-
wertet. Das wohl beliebteste 
Aktionsgerät für Jung und 
Alt. Garantierter Spaß für 
jede Veranstaltung. Unsere 
Bullriding-Betreuer sorgen 
für einen reibungslosen Ab-
lauf und animieren die Gäs-
te zum Mitmachen. Mit Hil-

fe unserer speziellen 
Steuereinheit können wir 
mit Ihrem Publikum span-
nende Reit-Wettbewerbe 
durchführen und das dank 
Luftkissen völlig gefahrlos. 
Unsere äußerst stabile Bull-
riding-Maschine ist für Kin-
der genauso geeignet wie für 
Erwachsene, da es in der 
Geschwindigkeit stufenlos 
regelbar ist.
Für Rückfragen bezüglich 
Stadtfest Bullriding steht Ih-
nen jederzeit 
Rudi Venrath 01520 – 
9835626 oder Heinz Josef 
Nobis 0163 – 5101598 zur 
Verfügung.

Spaß für Jung und Alt - Lukrative Preise zu gewinnen

Beim Stadtfest steht auch Bullriding auf dem Programm.

Gardetreffen begeistert Gäste 

Restlos begeistert waren 
die zahlreichen Gäste 

vom 18. Euregionalen Gar-
detreffen, das am 05.02.2012 
in Linnich stattfand. Rund 
1000 Karnevalisten in ihren 
bunten Uniformen konnte 
die Stadtgarde und der AKV 
Linnich im Festzelt auf dem 
Place de Lesquin begrüßen. 
Neben Garden aus Holland 
und Belgien gaben auch die 
Karnevalsgesellschaften aus 
Boslar, Gevenich, Selgers-
dorf und Welz, aber auch 
z.B. aus Düren, Simmerath, 
Alsdorf und Quadrath-
Ichendorf ihre Visitenkarte 
in Linnich ab. Sie alle prä-
sentierten sich auf der Büh-
ne im Festzelt.
Am Nachmittag fand dann 
ein bunter Festzug durch 
Linnich statt, der von vielen 
Zuschauern am Straßenrand 

mit großer Freude verfolgt 
wurde. Besonders viel Ap-
plaus gab es für die Zugteil-
nehmer am Glasmalereimu-
seum, denn dort gab es eine 
große Parade.

Nicht nur der Vorstand der 
Federatie Euregionale Gar-
des (FEG), sondern auch die 
befreundeten Vereine waren 
von der Organisation und 
dem Ablauf der Veranstal-
tung restlos begeistert. Es 
sei eines der besten Garde-
treffen seit langem gewesen.
Die Stadtgarde und der 
AKV Linnich bedanken sich 
auf diesem Weg bei allen 
Helfern und Gönnern, die 
zum Erfolg des Gardetref-
fens beigetragen haben. Ein 
besonderer Dank gilt der 
Linnicher Bevölkerung, die 
durch zahlreiche Fahnen 

und Wimpelketten ihre 
Häuser entlang des Zugwe-
ges geschmückt haben.

Rund 1000 Karnevalisten fanden sich in Linnich ein

Pfingstsamstag wird eine 
„Superjeile Zick“
Nachdem die Stadtgarde mit 
dem 1. Teil ihres 3x11-jähri-
gen Jubiläums, dem 18. Eu-
regionalen Gardetreffen mit 
über 1000 aktiven Stadtgar-
disten aus den Niederlan-
den, Belgien und Deutsch-
land, Maßstäbe innerhalb 
des Dachverbandes, der Fe-
deratie Euregionale Gardes, 
gesetzt hat, laufen jetzt die 
Vorbereitungen für den 2. 
Teil auf Hochtouren!
Am Pfingstsamstag, 
26.05.2012 spielt in Linnich 
im Festzelt an der Place de 
Lesquin die kölsche Kult-
band Brings!
Die Kölsch-Rocker um Pe-
ter Brings werden dabei 
nicht nur für einen Kurzauf-

tritt in der Rurstadt gastie-
ren, sondern ein Vollkonzert 
mit ihren größten Hits und 
aktuellen Liedern zum Bes-
ten geben!
Brings, die seinerzeit mit 
dem Mega-Hit „Superjeile 
Zick“ wie Phönix aus der 
Asche erschienen, landeten 
mit Hallelujah und im letz-
ten Jahr mit „ Dat is geil“ 
einen Hit nach dem nächs-
ten. Das Konzert beginnt um 
20.30 Uhr, Einlass ist ab 
19.00 Uhr. 
Informationen zu Tickets 
finden Sie unter http://www.
stadtgarde-linnich.de/Ticke-
ting.html !
Vorverkaufsstellen sind in 
Linnich bei Schreibwaren 

Kaufmann, Ergo-Versiche-
rungen Ulrich Meuser auf 
der Mahrstr. sowie in der 
Gaststätte „Bei Karla und 
Röschen“ erhältlich. In Er-
kelenz ist die Vorverkaufs-
telle bei Hi-Fi-TV Gerd Jun-
gerberg, Johannismarkt und 
in Jülich bei Buchhandlung 
Fischer, Kölnstr. Zusätzlich 
können am 21. und 
22.04.2012 beim Stadtfest in 
Linnich Karten an gemein-
samen Stand der Stadtgarde 
und des AKV erworben 
werden.
Außerdem kann man die Ti-
ckets ganz bequem zu Hause 
aus dem Internet ausdru-
cken unter www.koelnticket.
de !

Hauptversammlung der 
Löschgruppe Gevenich

Am 24.02.2012 wurde im 
Rahmen der Jahres-

hauptversammlung der 
Löschgruppe Gevenich die 
Kameraden Olaf Naß und 
Kevin Dietz vom stellv. 
Wehrleiter Alfons Schuma-
cher zum Feuerwehrmann 
befördert. 
Dem Kameraden Haupt-
brandmeister Josef Kremer 
wurde die Auszeichnung in 
Gold des Kreisfeuerwehr-
verbandes vom stell. Vorsit-
zenden StBI Ulrich Doh-
men überreicht. 
Hierfür die herzlichsten 

Glückwünsche, seitens der 
Kameraden aus der Lösch-
gruppe.

Hbm R. Bock

Beförderungen und Auszeichnung
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N a c h r u f

Am 18. Februar 2012 verstarb unser
langjähriges Vereinsmitglied

Herr Eberhard Bange

Eberhard Bange war über 10 Jahre
als Fahrer des Bürgerbusses im Einsatz.
Daneben betätigte er sich über mehrere
Jahre auch als Fahrzeugwart. Wir
bedanken uns bei ihm und seiner
Familie für seinen ehrenamtlichen
Dienst am Bürger und werden ihm stets
ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Bürgerbus Linnich e.V.
Reinhold Weiß
Vorsitzender

Wer möchte sich vom Zumba-Fieber mitreißen lassen?

Zumba erfährt weiterhin 
großen Zuspruch

Wie bereits berichtet, 
läuft der erste Zumba-

Kurs beim Pol.-TuS Linnich 
hervorragend. Etwa vierzig 
Teilnehmerinnen sind jeden 
Dienstagabend begeistert 
beim Training in der Sport-
halle der Hauptschule Lin-
nich. Die junge Zumba-In-
struktorin Caroline Lafos 
reißt alle mit ins Zumbafie-
ber.
Doch was ist Zumba eigent-
lich? Zumba ist ein Work-
out, das mit Elementen aus 
Aerobic und Intervall Trai-
ning für Herz und Kreislauf 
bei einem heißen Musik-
Mix aus Salsa, Merenque 
Calypso oder Flamenco ver-
schiedene Tanzschritte ver-
bindet. Dabei wird der Kör-
per gestrafft und gleichzeitig 
die Kondition verbessert. So 
werden mit Spaß und ohne 
großen Aufwand einfach 
überflüssige Pfunde „wegge-
tanzt“. 
Zumba kann jeder kinder-
leicht erlernen, am Besten 

natürlich in der Gruppe un-
ter Anleitung erfahrener 
Zumba-Instruktoren. 
Wer jetzt Lust bekommen 
hat, sich selbst einmal vom 
Zumbafieber mitreißen zu 
lassen, für den ist der ange-
botene Kurs genau die rich-
tige Wahl.
Der nächste Kurs beginnt 
am 17. April 2012 und findet 
immer dienstags um 20 Uhr 
in der Sporthalle der Haupt-
schule am Bendenweg in 
Linnich statt. Die Kursge-
bühr für 10 Trainingseinhei-
ten von je 45 Minuten be-
trägt 45 € für Nichtmitglieder 
und 22,50 € für Mitglieder.
Aber beeilen Sie sich, es gibt 
bereits zahlreiche Anmel-
dungen und auch die große 
Sporthalle der Hauptschule 
Linnich stößt irgendwann an 
ihre Grenzen.
Weitere Informationen und 
Anmeldungen bei Sibille 
Habbinga (info@pol-tuslin-
nich.de oder Tel.: 02462-
6095624). 

Pol.-TuS Linnich bietet weiteren Kurs an

Evangelische Gemeinde Linnich

Sonntags 10 Uhr Gottes-
dienst (kein Kindergottes-
dienst!)
jeden 1. Sonntag im Monat 
um 11.00 Uhr Gottesdienst 
31.03.: 18.30 Uhr: Abend-
mahlsgottesdienst am Vor-
abend der Konfirmation
01.04.: Gottesdienste an 
Palmsonntag anl. der Konfir-
mation: 8.45 Uhr und 10.45 
Uhr
Am Palmsonntag, den 1. 
April werden in unserer Kir-
che konfirmiert:
Maja Blümel, Lambertusstr. 
88, Tetz / Bastian Buchholz, 
Annastraße 66, Brachelen / 
William und Richard Fust, 
Am Alumnat 9, Linnich / Jo-
sephine Gloede, Georgstr. 
24, Hottorf / Alicia Grafen-
horst, Glimbacher Str. 5, 
Körrenzig / Nico Gremmer, 
Hottorfer Str. 20A, Hom-
pesch / Lisa-May Hartwig, 
Südstr. 23, Brac helen / Do-
minik Hauser, Ewartsweg 
12, Linnich / Jennifer Her-
manns, Erkelenzer Str. 49, 
Gevelsdorf / Kevin Jacobi, 
Ostpromenade 23, Linnich / 

Katharina Kästner, Lamber-
tusstr. 107, Tetz / Vanessa 
Kahlen, Alte Kirchstr. 26, 
Rurdorf / Florian Katz, Al-
termarkt 6, Linnich / Jil Leh-
nen, Linnicher Str. 17, Bra-
chelen / Alina Marquardt, 
Kapellenstr. 29, Ederen / Mi-
chelle Mertens, Heilig-
Geist-Gasse 8, Linnich / Lu-
cas Mörschel, Fahlenberg 
59,Welz / Philipp Rateike, 
An Haus Behr 19, Müntz / 
Linda Schiefer, Masberg 3, 
Boslar / Kerstin Schuma-
cher, Im Vogelsang 19, Floß-
dorf / Denise Steffens, An 
der Elsmaar 18, Hetzerath / 
Stefanie Wiedenhöft, Südstr. 
50, Brachelen
Termine:
Asylberatung in Jülich, je-
den 2. und 4. Dienstag von 
10-12 Uhr im Gemeinde-
haus
Frauenhilfe, donnerstags 
14.30 Uhr: 5. und 19. April
Seniorentreffen, donners-
tags 14.30 Uhr: 12. April
Seniorentanz: Montags 15-
17.30 Uhr
Selbsthilfegruppe für Dia-

betiker, 19.30 Uhr: 25. April, 
19.30 Uhr
IFNOK, Treffen für die Kon-
firmierten, donnerstags, 
19.30 Uhr: 5. und 19. April
Wir laden ein...
zum Ostereiersuchen am 
Ostersonntag
Am Ostersonntag, 8. April 
um 10 Uhr sind die Kleinen 
in unser Gemeindezentrum 
herzlich eingeladen. Dort 
findet ein großes Ostereier-
suchen statt, bei dem das Ju-
gend-Team dem Osterhasen 
unter die Arme greifen wird. 
Wir freuen uns auf viele 
Kinder!
zum Bikergottesdienst am 5. 
Mai um 10 Uhr auf dem Al-
termarkt
Mit unserem traditionellen 
(!) Bikergottesdienst, wollen 
wir die Saison eröffnen und 
um Gottes Schutz auf unse-
ren Fahrten bitten. Der Got-
tesdienst wird vom Posau-
nenchor, Pfarrer Cervigne 
und Pfarrer Jacobi gestaltet. 
Anschließend haben einige 
Motorradfahrer aus Linnich 
eine Tour geplant!

Gottesdienste und Termine

Stimmungsvolle Session der KG 
Gevenicher Jekke e.V.

Die Session der KG Ge-
venicher Jekke e.V. be-

gann mit der Kostümsitzung 
am 14.01.2012. Bei einem 
tollen Programm stachen 
zwei Programmpunkte her-
vor. Zum ersten zeigten un-
sere Eigengewächse, Tanz-
mariechen Aline 
Klüttermann sowie die gro-
ße Garde ihr Können. Zum 
zweiten setzten die 3 Colo-
nias ein Ausrufezeichen. Sie 
bewiesen den Besuchern, 
welche Freude man doch 
mit deutschem Liedgut ha-
ben kann. „ Alle Vögel sind 
schon da“ in vielen Variatio-
nen begeisterte das Publi-
kum.
Am 29.01.2012 fand unsere 
Kindersitzung statt. Hier 
zeigte neben unseren drei 
Garden auch der Nach-
wuchs der Nachbargesell-
schaften ihr Talent. Es war 
ein stimmungsvoller Tag für 

die Kinder.
Nach dem traditionellen 
Rathaussturm am 16.02.2012 
öffneten wir dann am Nach-
mittag die Türen der Bürger-
halle zum Altweibertreffen. 
In geselliger Runde feierten 
wir bis in den späten Abend 
hinein.
Samstag, den 18.02.2012 
starteten wir den karnevalis-
tischen Nachmittag für Jung 
und Alt. Dieser schlug rich-
tig gut ein; bei einer voll be-
setzten Halle zeigten die 
kleinsten als Schmetterlinge 
einen gelungenen Auftritt. 
Die mittlere und die große 
Garde sowie unser Tanzma-
riechen legten wiedermal 
starke Tänze hin. Bei ab-
wechslungsreicher Musik, 
hier unser Dank an DJ Ingo 
Wirtz, wurde noch lange ge-
tanzt und gesungen.
Sonntag, den 19.02.2012 be-
traten wir Neuland. Der El-

ferrat und der Vorstand be-
suchten die hl. Messe, die 
mit karnevalistischen Hin-
tergrund von Pfarrer Jürgen 
Frisch gestaltet wurde. Nach 
der Messe bedankten wir 
uns für dieses Highlight. 
Zum Rosenmontag am 
20.02.2012 konnten wir ne-
ben den Mottowagen des 
AKV Linnich und unserem 
Mottowagen auch fünf  be-
sonders schön gestaltete 
Fußgruppen begrüßen. Mit 
dem Ausklang in der Bür-
gerhalle endete eine für alle 
tolle und stimmungsvolle 
Session 2012.
Einen Dank richten wir hier 
nochmal an alle Helfer, 
Freunde, Mitglieder und 
nicht zuletzt an allen Besu-
chern unserer Veranstaltun-
gen.

 
Dreimol Jievenich Alaaf

„Werden wir gut 
informiert? – Was Medien 
leisten (sollten)“

Der Rotary Club Düren 
und der Rotary Club 

Heinsberg laden am Mitt-
woch, 11. April 2012 um 
19.00 Uhr in den großen Sit-
zungssaal des Linnicher Rat-
hauses zu einer Vortragsver-
anstaltung mit dem Thema 
„Werden wir gut informiert? 
– Was Medien leisten (soll-

Vortragsveranstaltung im Linnicher Rathaus

Der Turn- und Gymnastikverein Tetz sucht eine/n 
Übungsleiter/in für Kinder/Jugendliche.

Termin nach den Sommerferien 2012.
Donnerstags 15.00-16.00 Uhr/16.00-17.00 Uhr, Rurauen-
halle in Tetz.
Nähere Auskünfte unter Tel. 02462/8677

Trainer/in gesucht

Der neue Sozialpädagoge für die Realschule Linnich Herr Bleser wird von Bürgermeister 
Wolfgang Witkopp (li) und Schulleiter Olaf Staecker (re) begrüßt.

Linnicher Läufer bei den Deutschen Crossmeisterschaften 

Die Anfahrt war weit, die 
Konkurrenz war groß. Den-
noch haben sich die beiden 
Linnicher Läufer Tabea Et-
zel und Gabriel Hüttner 
nicht einschüchtern lassen 
und sind gut vorbereitet in 
dieses Rennen gestartet. Die 
Strecke am Goldberg im 
thüringischen Ohrdruf war 
herausfordernd, es gab viele 
Anstiege, Balken als Hin-
dernisse, unterschiedliche 
Untergründe. Da waren 
nicht nur gute Kondition 
und Kraftausdauer notwen-
dig, sondern auch ein muti-
ges Herangehen. 
Nachdem die Athleten mit 
ihrem Trainer die Strecke 
begutachtet hatten, stand 
für die LG Ameln/Linnich 
zunächst das Rennen der 

Tabea Etzel und Gabriel Hüttner von der LG Ameln/Linnich am Start
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Evangelische Gemeinde Linnich

betiker, 19.30 Uhr: 25. April, 
19.30 Uhr
IFNOK, Treffen für die Kon-
firmierten, donnerstags, 
19.30 Uhr: 5. und 19. April
Wir laden ein...
zum Ostereiersuchen am 
Ostersonntag
Am Ostersonntag, 8. April 
um 10 Uhr sind die Kleinen 
in unser Gemeindezentrum 
herzlich eingeladen. Dort 
findet ein großes Ostereier-
suchen statt, bei dem das Ju-
gend-Team dem Osterhasen 
unter die Arme greifen wird. 
Wir freuen uns auf viele 
Kinder!
zum Bikergottesdienst am 5. 
Mai um 10 Uhr auf dem Al-
termarkt
Mit unserem traditionellen 
(!) Bikergottesdienst, wollen 
wir die Saison eröffnen und 
um Gottes Schutz auf unse-
ren Fahrten bitten. Der Got-
tesdienst wird vom Posau-
nenchor, Pfarrer Cervigne 
und Pfarrer Jacobi gestaltet. 
Anschließend haben einige 
Motorradfahrer aus Linnich 
eine Tour geplant!

Gottesdienste und Termine

Stimmungsvolle Session der KG 
Gevenicher Jekke e.V.

ferrat und der Vorstand be-
suchten die hl. Messe, die 
mit karnevalistischen Hin-
tergrund von Pfarrer Jürgen 
Frisch gestaltet wurde. Nach 
der Messe bedankten wir 
uns für dieses Highlight. 
Zum Rosenmontag am 
20.02.2012 konnten wir ne-
ben den Mottowagen des 
AKV Linnich und unserem 
Mottowagen auch fünf  be-
sonders schön gestaltete 
Fußgruppen begrüßen. Mit 
dem Ausklang in der Bür-
gerhalle endete eine für alle 
tolle und stimmungsvolle 
Session 2012.
Einen Dank richten wir hier 
nochmal an alle Helfer, 
Freunde, Mitglieder und 
nicht zuletzt an allen Besu-
chern unserer Veranstaltun-
gen.

 
Dreimol Jievenich Alaaf

„Werden wir gut 
informiert? – Was Medien 
leisten (sollten)“

Der Rotary Club Düren 
und der Rotary Club 

Heinsberg laden am Mitt-
woch, 11. April 2012 um 
19.00 Uhr in den großen Sit-
zungssaal des Linnicher Rat-
hauses zu einer Vortragsver-
anstaltung mit dem Thema 
„Werden wir gut informiert? 
– Was Medien leisten (soll-

ten) ein. 
Als Referent konnte Prof. 
Bernd Mathieu, Chefredak-
teur der Aachener Nach-
richten und Aachener Zei-
tung, gewonnen werden. 

Zu der Veranstaltung sind 
alle Bürger und Bürgerin-
nen herzlich eingeladen. 

Vortragsveranstaltung im Linnicher Rathaus

Der Turn- und Gymnastikverein Tetz sucht eine/n 
Übungsleiter/in für Kinder/Jugendliche.

Termin nach den Sommerferien 2012.
Donnerstags 15.00-16.00 Uhr/16.00-17.00 Uhr, Rurauen-
halle in Tetz.
Nähere Auskünfte unter Tel. 02462/8677

Trainer/in gesucht

Sozialpädagoge für 
die Realschule Linnich

Seit dem 01.03.2012 hat 
die Realschule Linnich 

einen eigenen Schulsozial-
pädagogen! Harald Bleser 
ist montags bis donnerstags 
von 11.00 – 12.15 Uhr in ei-
nem eigenen Büro direkt auf 
dem Schulgelände zu errei-
chen und steht darüber hin-
aus auch nach telefonischer 
Vereinbarung mit Rat und 
Hilfe zur Verfügung. 

Sein Angebot umfasst Hil-
fen bei persönlichen und fa-
miliären Fragen, bei finanzi-
ellen Problemen sowie rund 
um den Schulalltag.
Herr Bleser ist Diplom-So-
zialpädagoge. Er hat sich 
und seinen Arbeitsbereich 
in den ersten Tagen seiner 
Tätigkeit in allen Klassen 
der Realschule Linnich vor-
gestellt. Der neue Sozialpädagoge für die Realschule Linnich Herr Bleser wird von Bürgermeister 

Wolfgang Witkopp (li) und Schulleiter Olaf Staecker (re) begrüßt.

Umfassendes Hilfsangebot

Linnicher Läufer bei den Deutschen Crossmeisterschaften 

Die Anfahrt war weit, die 
Konkurrenz war groß. Den-
noch haben sich die beiden 
Linnicher Läufer Tabea Et-
zel und Gabriel Hüttner 
nicht einschüchtern lassen 
und sind gut vorbereitet in 
dieses Rennen gestartet. Die 
Strecke am Goldberg im 
thüringischen Ohrdruf war 
herausfordernd, es gab viele 
Anstiege, Balken als Hin-
dernisse, unterschiedliche 
Untergründe. Da waren 
nicht nur gute Kondition 
und Kraftausdauer notwen-
dig, sondern auch ein muti-
ges Herangehen. 
Nachdem die Athleten mit 
ihrem Trainer die Strecke 
begutachtet hatten, stand 
für die LG Ameln/Linnich 
zunächst das Rennen der 

männlichen Jugend U 18 an. 
Für den 15-jährigen Gabriel 
Hüttner aus Tetz war das die 
erste Teilnahme bei Deut-
schen Meisterschaften, die 
er gut absolvierte. Die 4,1 
km legte er in 16:52 min zu-
rück und ist nun um eine Er-
fahrung reicher. Gabriel 
nach seinem Rennen: „Die 
Läufer waren hier doch 
schneller als in Linnich beim 
Waldlauf “. 
Tabea Etzel startete an-
schließend über dieselbe 
Distanz in der Klasse weib-
liche Jugend U 18 und benö-
tigte 18:27 min. Für die 
16-jährige Abiturientin aus 
Linnich war es der zweite 
Start bei Deutschen Meis-
terschaften. Tabea meinte, 
dass die Crossstrecke sehr 

anstrengend war und ihr ei-
niges abgefordert hat. Es 
war eben ein anspruchvoller 
Wettkampf. Dabei ist ganz 
verständlich, dass eine ge-
wisse Spannung mit-
schwingt, schließlich waren 
Spitzenläufer aus ganz 
Deutschlands versammelt. 
Man muss den beiden jun-
gen Sportlern ein großes 
Lob aussprechen, denn sie 
waren in Thü-ringen die 
Botschafter Linnichs und 
haben gezeigt, dass auch in 
einer so kleinen Stadt ganz 
im Westen Deutschlands 
kontinuierliche und gute 
Nachwuchsarbeit in der 
Leichtathletik betrieben 
wird. Auch wenn es noch 
nicht für einen Podestplatz 
gereicht hat, sammelten die 

Sportler wertvolle Erfah-
rungen und Eindrücke. Als 
nächstes geht es nun für bei-
de mit der Leistungsgruppe 
der LG Ameln/Linnich in 

den Osterferien ins Trai-
ningslager auf die hollän-di-
sche Nordseeinsel Texel, um 
auch für die anstehende Sai-
son bestens gerüstet zu sein. 

Tabea Etzel und Gabriel Hüttner von der LG Ameln/Linnich am Start

Tabea Etzel und Gabriel Hüttner.

 Inh.
 Mathias Vogel

 Öffnungszeiten:
 Mo.-Do.  9.30 - 13.00 Uhr

 Fr.  9.30 - 13.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
 samstags  9.00 - 13.00 Uhr

 Linnich-Rurdorf, 0157-03348145
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Erfolgreicher Dorfpokalschießwettbewerb 

Die St. Gereon Schützen-
bruderschaft Gereons-

weiler hat vom 25.02.2012 
bis zum 03.03.2012 einen 
Dorfpokalschießwettbe-
werb der Ortsvereine veran-
staltet. Den Pokal der sieg-
reichen Mannschaft konnte 
dabei die Mannschaft „Die 
Schützen“ erringen. Den 
Siegerpokal aus Holz hat 
der General der Schützen-
bruderschaft Josef Schmidt 
gedrechselt und gestiftet.
An dem Wettbewerb nah-
men insgesamt 19 Mann-
schaften aus zehn Ortsver-
einen mit je fünf 
Einzelschützen teil. An 
sechs Tagen wurden im 
Schießstand die drei besten 
Mannschaften und die fünf 
besten Einzelschützen für 
das Finalschießen ermittelt. 
Dabei wurden bei Geträn-

ken und einem kleinen Im-
biss die guten Resultate be-
reits gefeiert.
Am Abschlussabend konn-
ten dann neben den teilneh-
menden Mannschaften auch 
Mitglieder der Schützenbru-
derschaft spannende Wett-
kämpfe am Schießstand er-
leben. Dabei setzte sich bei 
den Einzelschützen Nadine 
Roeben mit 48 Ringen ge-
gen Hubert Comans mit 47 
Ringen und Sven Comans 
mit 43 Ringen durch. Die 
Sieger erhielten neben einer 
Urkunde eine Erinnerungs-
plakette.
Bei den Mannschaften 
konnte die für das Finale 
qualifizierte Mannschaft der 
Taubenfreunde leider nicht 
komplett erscheinen, sodass 
die Mannschaft „Team 2“ 
der Motorradfreunde Ge-

reonsweiler nachrückte und 
neben der Mannschaft vom 
Bürgerverein und der 
Mannschaft „Die Schützen“ 
der Schützenbruderschaft 
am Entscheidungsschießen 
teilnahm. 
Hierbei erwiesen sich die 
Schützen als erfolgreichste 
Mannschaft und verwiesen 
die Motorradfreunde und 
den Bürgerverein auf die 
Plätze 2 und 3. Nach der 
Übergabe des Pokals, der 
Urkunden und Plaketten für 
die siegreichen Mannschaf-
ten wurde noch kräftig auf 
eine gelungene Veranstal-
tung in der Bürgerhalle mit 
kühlen Getränken, leckerem 
Essen und einer Verlosung, 
organisiert durch die Jung-
schützen, angestoßen.
Da der Pokal als Wanderpo-
kal ausgeschrieben ist, freut 

sich die Schützenbruder-
schaft schon jetzt auf den 
nächsten Wettbewerb im 
Dorfpokalschießen in 2013.
Die Schützenbruderschaft 
möchte gerne noch auf wei-
tere Veranstaltungen in den 
nächsten Monaten hinwei-
sen. Am Freitag, 23.03.2012 
findet die diesjährige Jahres-
hauptversammlung ab 19:30 
Uhr im Schießstand an der 
Bürgerhalle statt. Dazu sind 
bereits jetzt alle Mitglieder 
der Schützenbruderschaft 
eingeladen.
Am 30.04.2012 bewirtet die 
Schützenbruderschaft die 
Dorfbevölkerung beim tra-
ditionellen Maibaumaufstel-
len und am Fronleichnams-
tag, Donnerstag, 07.06.2012 
findet der Königsvogel-
schuss in der Bürgerhalle 
statt.

„Die Schützen“  nahmen den Siegerpokal entgegen

Die Sieger im Einzelschiess-
wettbewerb (v.l.n.r.): Sven 
Comans, Nadine Roeben, 
Hubert Comans.

Jubilarehrung beim Gevenicher Kirchenchor St. Cäcilia

Aus Anlass der Jahres-
hauptversammlung 

wurden verdienten Sänge-
rinnen und Sängern von Pas-
tor Heinz Philippen und 
dem Vorsitzenden Peter Jan-
sen, Urkunden für langjähri-
ge treue Zugehörigkeit zur 
Chorgemeinschaft über-
reicht. Pastor Philippen be-
tonte insbesondere, dass der 
Chorgesang jeden Gottes-
dienst bereichere. Weiter 
führte er aus, dass die Chor-
mitglieder mit ihrem Got-
teslob auf dem Platz stehen 
würden, die der Herrgott ih-
nen zugeteilt habe. Er freue 
sich immer wieder, wenn die 
Sängerinnen und Sänger 
ihre Stimme zum Wohle des 
Herren erheben würden. 
Dann überreichte der Vor-
sitzende die Urkunden. Die 
„60-Jährigen“ erhielten eine 
Urkunde des Cäcilienver-
bandes Aachen, die „40- und 
25-Jährigen“ eine Urkunde 
der Pfarrgemeinde (näheres 
hierzu siehe Fotos).
Besonders erfreut waren die 
Anwesenden, als Pfarrer 
Philippen Herrn Houben 
die Urkunde für seine 
25-jährige Chorleitung in 
Gevenich überreichte. 
Die an sich erforderlichen 
weiteren Regularien wurden 
zu Gunsten der fröhlichen 
Begegnung mit einem klei-
nen Imbiss und ein klein we-
nig Alkohol auf einen späte-
ren Zeitpunkt verlegt.
Der Versuch, die Geschichte 
des Gevenicher Kirchen-
chores aufzuzeigen, kann 
nur unvollkommen gelin-
gen. Dies liegt einfach dar-
an, dass es keine systemati-
schen schriftlichen 

Aufzeichnungen gibt.
Der Ursprung des Chores ist 
um die Jahrhundertwende 
vom 19. zum 20. Jahrhundert 
zu suchen. Zu dieser Zeit ex-
plodierte geradezu die Neu-
gründung von kirchlichen 
und weltlichen Chorgemein-
schaften. Die erste schriftli-
che Nennung des Geveni-
cher Chores finden wir in 
der Pfarrchronik. Der Chro-
nist, Pfarrer Imdahl, schreibt 
anlässlich der feierlichen 
Einweihung/Einsegnung der 
neu errichteten Marienka-
pelle  am 8. Dezember 1911 
u.a.: „Dass der Gevenicher 
Kirchenchor unter der Lei-
tung des damaligen Dirigen-
ten, dem Postmeister Krafft, 
ein mehrstimmiges Magnifi-
cat mustergültig vorgetra-
gen habe.“ Natürlich sang 
der Kirchenchor auch zur 
100 Jahr-Feier der Marien-
kapelle, die mit Weihbischof 
Dr. Bündgens im Dezember 
2011 gefeiert wurde. Über 
dieses Jubiläum wird noch 
gesondert zu berichten sein. 
Wir wissen auch, dass Frau 
Elli Dohmen, die im Jahre 
1912 geboren wurde, bereits 
als sehr junges Mädchen 
Mitglied des Kirchenchores 
wurde. Das Singen im Chor 
war zur damaligen Zeit, be-
sonders in Deutschland, 
sehr in Mode gekommen.
Neben dem Kirchenchor hat 
es zu dieser Zeit in Geve-
nich auch einen „weltlichen“ 
Chor gegeben. Dies zeigt, 
dass Singen im Chor in Ge-
venich von alters her eine 
große Tradition hat.
Der erste Chorleiter war 
vermutlich der Gevenicher 
Postmeister Krafft. Weiter 

belegbar Chorleiter waren 
vor dem Krieg Hans Kur-
mann, dessen Tochter, Ger-
da Mütz, noch heute aktive 
Sängerin ist. Als dieser Sol-
dat wurde, übernahm Pfar-
rer Wipperführt die Chorlei-
tung während des 2. 
Weltkrieges. Nach der Rück-
kehr der Gevenicher aus der 
Evakuierung gab er dieses 
Amt an Gottfried Schlafen 
weiter. Nach dem Krieg be-
gann der Chor erst einmal 
nur mit Sängerinnen. Ge-
probt wurde vorerst bei 
Dohmen Toni in der Heer-
straße. 
Herrn Schlafen folgte der 
legendäre Lehrer Büsgens, 
der bis zu seinem Tod 1965 
den Chor leitete. Noch heu-
te können sich einige Mit-
glieder nicht verkneifen zu 
sagen, das haben wir beim 
Büsgens aber anders ge-
macht. Herrn Büsgens folg-
ten die Chorleiter Offergeld, 
Matzerath, Stevens und Net-
zer. Am 1.2.1989 konnte der 
Chor Herrn Gottfried Hou-
ben gewinnen, der auch heu-
te noch den Chor erfolg-
reich leitet. 
Der erste Vorsitzende der 
nachweisbar ist, war Mathi-
as von Wirth. Er führte den 
Chor bis Ende der 70 er Jah-
re. Zwei seiner Schwieger-
töchter, Liesel und Leni, 
sind auch heute noch aktive 
Sängerinnen im Kirchen-
chor und wurden für 60zig 
jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt. Herrn von Wirth folgte 
Horst Lindenlauf, der lange 
Jahre die Geschicke des 
Chores in der Hand hatte.
Fast zeitgleich mit dem Start 
von Herrn Houben über-

nahm Peter Jansen im Jahr 
1990 den Vorsitz, den er bis 
heute innehat. Es zeugt von 
Geschick und Vertrauen, 
wenn jemand mehr als 20 
Jahre ohne Unterbrechung 
einen Verein führt. 
Dass der Chor bei allen 
kirchlichen Festen das Got-
teslob gesungen hat und 
weiterhin singt, ergibt sich 
von selbst. Das ist seine 
Hauptaufgabe. Darüber hin-
aus steht er auch immer den 
Gevenicher Vereinen zur 
Verschönerung deren Feste  
mit seinem Gesang bei Jubi-
läen und anderen Festen zur 
Seite.
In seiner mehr als 100jähri-
gen Geschichte, hat der Kir-
chenchor an unzähligen Ver-
anstaltungen teilgenommen. 
Die Pfarrchronik ist voll des 
Lobes für die Sängerinnen 
und Sänger. Aber auch au-
ßerhalb des Ortes nahm er 
an zahlreichen Konzerten 
und Veranstaltungen, so 
zum Beispiel in Brüggen, 
Rurdorf, Koerrenzig, Boslar, 

Linnich und immer wieder 
in der Linderner Pfarrkir-
che, mit Erfolg teil. Der 
Kontakt zu den Sängern und 
Sängerinnen von Lindern 
kam durch Herrn Houben 
zu Stande, der ebenfalls die-
sen Chor leitet.
Immer wieder hat der Chor 
auch aktive Caritas geleistet, 
indem er soziale Projekte 
unterstützte. So wurde be-
reits mehrfach der Behin-
derteneinrichtung in Hass-
elsweiler geholfen, ein 
weiteres Projekt war die Ak-
tion Menschen helfen Men-
schen. Die Kinderkrebshilfe 
erhielt eine Spende. Regel-
mäßige Spenden erhält der 
indische Pater Jos, der aus 
seiner hiesigen Tätigkeit ein 
guter Freund des Chores ge-
blieben ist. 
Alle Sängerinnen und Sän-
ger hoffen, dass der  Chor in 
schwieriger Zeit noch lange 
zusammen bleiben wird. 
Nachwuchs ob Mann oder 
Frau, ob jung oder alt ist je-
derzeit willkommen.

Alle Jubilare des Chores mit Pfarrer Heinz Philippen und 
Dirigent Gottfried Houben.

Kreisreiterverband Düren ehrt Kreismeister 
Am 10. März ehrte der 

Kreisreiterverband 
Düren im Rahmen eines 
Reiterballs im historischen 
Ambiente des „Gut Alte 
Burg“ in Jülich-Altenburg 
seine Kreismeister.
Nach der Begrüßung wurde 
zunächst der neue Vorstand 
vorgestellt. Der 1. Vorsitzen-
de Paul-Josef Gerhards er-
innerte hierbei nochmals an 
die Verdienste seines Amts-
vorgängers Gerd Schwecht, 
der 21 Jahre lang die Geschi-
cke des Kreisverbandes 
maßgeblich mitbestimmt 
hatte und sich insbesondere 
auf den Gebieten der Trai-
nerfortbildung, Jugendför-
derung und Beschickung 
der Landesturniere mit 
Dürener Mannschaften in-
tensiv für den KV eingesetzt 
hatte.
Durch den Abend führten 
Matthias Wickerath und Ka-
rin Heyden-Schneiders; sie 
sorgten für eine gute und 
aufgelockerte Stimmung. 
Neben den Kreismeistern 
wurde wegen seiner Ver-
dienste um die Reiterei au-
ßerdem der ehemalige 
Kreisjugendwart Dr. Roger 
Haunhorst geehrt, der sich 
lange Zeit mit sehr viel Pas-
sion für die Jugendarbeit im 

Ausgezeichnetes Hygiene-Management

Das St. Josef-Kranken-
haus Linnich und das 

St. Elisabeth-Krankenhaus 
Jülich haben für ihr Hygie-
ne-Management das „Quali-
tätssiegel euPrevent MRSA“ 
erhalten. Sie sind damit Teil 
eines grenzüberschreiten-
den Netzwerks, das durch 
Aufklärung, Zusammenar-
beit und Ursachenanalyse 
vermeidbare Krankenhaus-
infektionen reduziert und 
den Umgang mit multiresis-
tenten Erregern in den Kli-
niken der Euregio Maas-
Rhein harmonisieren will. 
Dazu gehören auch drei wei-
tere Krankenhäuser im Ver-
bund der Caritas Trägerge-
sellschaft West (ctw): das St. 
Marien-Hospital und das St. 
Augustinus Krankenhaus in 
Düren und das St. Antonius-
Krankenhaus in Schleiden.
Die Sicherheit der Patienten 
haben die Verantwortlichen 
des euregionalen Projektes 
und der 24 beteiligten deut-
schen, niederländischen und 
belgischen Kliniken dabei 
im Blick. Prof. Dr. Sebastian 
Lemmen (Klinikum Aa-
chen), einer der federfüh-
renden Mediziner bei „eu-
Prevent MRSA“, 

St. Josef-Krankenhaus und St. Elisabeth-Krankenhaus Jülich erhalten euregionales Qualitätsiegel
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Erfolgreicher Dorfpokalschießwettbewerb 

sich die Schützenbruder-
schaft schon jetzt auf den 
nächsten Wettbewerb im 
Dorfpokalschießen in 2013.
Die Schützenbruderschaft 
möchte gerne noch auf wei-
tere Veranstaltungen in den 
nächsten Monaten hinwei-
sen. Am Freitag, 23.03.2012 
findet die diesjährige Jahres-
hauptversammlung ab 19:30 
Uhr im Schießstand an der 
Bürgerhalle statt. Dazu sind 
bereits jetzt alle Mitglieder 
der Schützenbruderschaft 
eingeladen.
Am 30.04.2012 bewirtet die 
Schützenbruderschaft die 
Dorfbevölkerung beim tra-
ditionellen Maibaumaufstel-
len und am Fronleichnams-
tag, Donnerstag, 07.06.2012 
findet der Königsvogel-
schuss in der Bürgerhalle 
statt.

„Die Schützen“  nahmen den Siegerpokal entgegen

Jubilarehrung beim Gevenicher Kirchenchor St. Cäcilia

Linnich und immer wieder 
in der Linderner Pfarrkir-
che, mit Erfolg teil. Der 
Kontakt zu den Sängern und 
Sängerinnen von Lindern 
kam durch Herrn Houben 
zu Stande, der ebenfalls die-
sen Chor leitet.
Immer wieder hat der Chor 
auch aktive Caritas geleistet, 
indem er soziale Projekte 
unterstützte. So wurde be-
reits mehrfach der Behin-
derteneinrichtung in Hass-
elsweiler geholfen, ein 
weiteres Projekt war die Ak-
tion Menschen helfen Men-
schen. Die Kinderkrebshilfe 
erhielt eine Spende. Regel-
mäßige Spenden erhält der 
indische Pater Jos, der aus 
seiner hiesigen Tätigkeit ein 
guter Freund des Chores ge-
blieben ist. 
Alle Sängerinnen und Sän-
ger hoffen, dass der  Chor in 
schwieriger Zeit noch lange 
zusammen bleiben wird. 
Nachwuchs ob Mann oder 
Frau, ob jung oder alt ist je-
derzeit willkommen.

Alle Jubilare des Chores mit Pfarrer Heinz Philippen und 
Dirigent Gottfried Houben.

Kreisreiterverband Düren ehrt Kreismeister 
Am 10. März ehrte der 

Kreisreiterverband 
Düren im Rahmen eines 
Reiterballs im historischen 
Ambiente des „Gut Alte 
Burg“ in Jülich-Altenburg 
seine Kreismeister.
Nach der Begrüßung wurde 
zunächst der neue Vorstand 
vorgestellt. Der 1. Vorsitzen-
de Paul-Josef Gerhards er-
innerte hierbei nochmals an 
die Verdienste seines Amts-
vorgängers Gerd Schwecht, 
der 21 Jahre lang die Geschi-
cke des Kreisverbandes 
maßgeblich mitbestimmt 
hatte und sich insbesondere 
auf den Gebieten der Trai-
nerfortbildung, Jugendför-
derung und Beschickung 
der Landesturniere mit 
Dürener Mannschaften in-
tensiv für den KV eingesetzt 
hatte.
Durch den Abend führten 
Matthias Wickerath und Ka-
rin Heyden-Schneiders; sie 
sorgten für eine gute und 
aufgelockerte Stimmung. 
Neben den Kreismeistern 
wurde wegen seiner Ver-
dienste um die Reiterei au-
ßerdem der ehemalige 
Kreisjugendwart Dr. Roger 
Haunhorst geehrt, der sich 
lange Zeit mit sehr viel Pas-
sion für die Jugendarbeit im 

Kreis engagiert hat, weiter-
hin Anne Schagen, Franzis-
ka Kradepohl, Lisa Schnei-
der, Hubert-Josef Kradepohl 
und Franziska Schulz.
Die Lacher auf ihrer Seite 
hatten der Bauchredner Pe-
ter Kercher und seine Kuh 
„Dolly“, die zwischen den 
Ehrungen auftraten. Nach 
dem offiziellen Teil wurde 
zur Musik von den „Smar-
ties“ natürlich auch getanzt.
Die Kreismeister im einzel-
nen:
Springen:
(Leistungsklasse 1):
1. Natalie Destree-Krade-
pohl (RuFV Jan v. Werth Jü-
lich)
(Leistungsklasse 3):
1. Marco Gerhards (RuFV 
Deutschritter Düren)
2. Christoph Görgen (RuFV 
Jan v. Werth Jülich)
3. Erik Destree (RuFV 
Deutschritter Düren)
(Leistungsklasse 4):
1. Marisha Pesch (RuFV 
Deutschritter Düren)
2. Lena Ensmann (RuFV 
Deutschritter Düren)
3. Lara Hamacher (RuFV 
Deutschritter Düren)
3. Mihai Canta (RuFV Jan v. 
Werth Jülich)
(Leistungsklasse 5):
1. Sarah-Katharina Beys 

(RV Gut Hochfeld)
2. Vivien Polzin (RV Gut 
Hochfeld)
3. Justine Marcelli (RV Gut 
Hochfeld)
(Leistungsklasse 6):
1. Jil Gerhards (RuFV 
Deutschritter Düren)
2. Laura Havertz (RV Lin-
nich)
Dressur:
(Leistungsklasse 3):
1.Anette Alda (RuFV Jan v. 
Werth Jülich)
2. Rebecca Winkler (Pferde-
freunde St.Georg)
(Leistungsklasse 4):
1. Linda Weiß (RuFV Gut 
Eichhof)
2. Diana Pelzer (RuFV Jan 
v.Werth Jülich)

3. Michael Spiess (RuFV 
Deutschritter Düren)
(Leistungsklasse 5):
1. Julia Schneiders (RuFV 
Deutschritter Düren)
2. Birthe Lueg (RuFV 
Deutschritter Düren)
3. Jana Stegat (RuFV  
Deutschritter Düren)
Vielseitigkeit:
1. Holger Fischer (RuFV 
Deutschritter Düren)
Allround:
Erwachsene:
1. Nicole Zerta (RuFV 
Kreuzau)
2. Gaby Wirtz (RuFV Kreu-
zau)
3.  Anneke Breuer ( RG Wil-
helmshof  Schlich)
Jugendliche:

1. Kristina Kaiser (RuFV 
Kreuzau)
2. Saskia Breuer (RuFV  
Deutschritter Düren)
3. Guy Weirauch (RuFV 
Deutschritter Düren)
Mannschaften:
Springen:
RuFV Deutschritter Düren
Reiter: Lena Ensmann, Jen-
ny Gerhards, Marco Ger-
hards, Lara Hamacher
(Mannschaftsführer: Sandra 
Narden)
Dressur:
RV Gut Hochfeld
Reiter: Maike Kradepohl, 
Saskia Leuer, Franziska 
Kradepohl
(Mannschaftsführer: Pia 
Bünten)

Ausgezeichnetes Hygiene-Management

Das St. Josef-Kranken-
haus Linnich und das 

St. Elisabeth-Krankenhaus 
Jülich haben für ihr Hygie-
ne-Management das „Quali-
tätssiegel euPrevent MRSA“ 
erhalten. Sie sind damit Teil 
eines grenzüberschreiten-
den Netzwerks, das durch 
Aufklärung, Zusammenar-
beit und Ursachenanalyse 
vermeidbare Krankenhaus-
infektionen reduziert und 
den Umgang mit multiresis-
tenten Erregern in den Kli-
niken der Euregio Maas-
Rhein harmonisieren will. 
Dazu gehören auch drei wei-
tere Krankenhäuser im Ver-
bund der Caritas Trägerge-
sellschaft West (ctw): das St. 
Marien-Hospital und das St. 
Augustinus Krankenhaus in 
Düren und das St. Antonius-
Krankenhaus in Schleiden.
Die Sicherheit der Patienten 
haben die Verantwortlichen 
des euregionalen Projektes 
und der 24 beteiligten deut-
schen, niederländischen und 
belgischen Kliniken dabei 
im Blick. Prof. Dr. Sebastian 
Lemmen (Klinikum Aa-
chen), einer der federfüh-
renden Mediziner bei „eu-
Prevent MRSA“, 

verdeutlichte während der 
Siegelverleihung in Aachen, 
dass Kliniken, die ein Quali-
tätsmanagement zur Ein-
dämmung der multiresisten-
ten Erreger eingeführt 
haben, bei den Infektionen 
Rückgänge von rund 30 Pro-
zent, bei einzelnen Bakteri-
entypen sogar bis 60 Pro-
zent, erreicht haben. Dass 
sie ein solches Management 
bereits installiert haben, 
konnten auch die Kranken-
häuser in Linnich und Jülich 
vor einigen Wochen in ei-
nem Audit nachweisen. 

Zehn Kriterien wurden da-
bei überprüft, darunter der 
standardisierte Umgang mit 
infizierten Patienten, die 
permanente Fortbildung des 
Personals in Hygienemaß-
nahmen und die Untersu-
chung aller Patienten auf 
mögliche Keime. Von her-
ausragender Bedeutung ist 
unter allen Maßnahmen die 
Händehygiene, auf die auch 
im St. Josef-Krankenhaus 
und im St. Elisabeth-Kran-
kenhaus größter Wert gelegt 
wird.
Dass ein Krankenhaus noch 

so große Anstrengungen 
unternehmen und dennoch 
alleine nicht erfolgreich sein 
kann, verdeutlichte Prof. Dr. 
Alexander Friedrich vom 
Universitätskrankenhaus 
Groningen anhand von Si-
mulationen, die die rasante 
Ausbreitung von Keimen in 
Kliniken einer Region und 
darüber hinaus vorführten. 
Deshalb sei es so wichtig, in 
einem Netzwerk den gefähr-
lichen Keimen gemeinsam 
den Kampf anzusagen. Mit 
ihrer Beteiligung an „euPre-
vent MRSA“ haben die ctw-

Krankenhäuser ein klares 
Bekenntnis zu dieser Zu-
sammenarbeit für die Si-
cherheit der Patienten abge-
legt.
Krankenhauskeime und die 
oft dramatischen Folgen für 
Patienten sorgten zuletzt 
häufig für negative Schlag-
zeilen. Anstatt nach einer 
Behandlung im Kranken-
haus gesund zu werden, geht 
es manchen Patienten nach 
der Operation schlechter als 
vorher. Etwa 500.000 Men-
schen infizieren sich jährlich 
in Kliniken mit Keimen. Mit 
der Zunahme der medizini-
schen Möglichkeiten und 
Patienten, die immer älter 
werden, steigt auch das Risi-
ko von Infektionen. Multi-
resistente Keime, wie zum 
Beispiel MRSA, also Bakte-
rien, gegen die mehrere An-
tibiotika nicht mehr wirk-
sam sind, stellen die 
Krankenhäuser vor große 
Herausforderungen, da sie 
weiter zunehmen. Ein ge-
zieltes Screening, gelebte 
Isolierungsmaßnahmen und 
ein streng indizierter Um-
gang mit Antibiotika kön-
nen der Zunahme entgegen-
wirken.

St. Josef-Krankenhaus und St. Elisabeth-Krankenhaus Jülich erhalten euregionales Qualitätsiegel
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FC 06 tagte im Rurdorfer Schützenhaus

Der FC 06 Rurdorf hatte 
zur Jahreshauptver-

sammlung eingeladen und 
fast 50 Mitglieder folgten 
der Einladung des Vorstan-
des. Die Bewirtung wurde 
von Mitgliedern der Schüt-
zenbruderschaft übernom-
men. 
Motivierende und mahnen-
de Worte
Vorsitzender Franz Peter 
Breuer begrüßte die FC 06 
Mitglieder im Schützenhaus. 
Der besondere Gruß galt 
den fünf anwesenden Eh-
renmitgliedern mit Käpt´n 
Heinrich Lenzen an der 
Spitze sowie dem Pressever-
treter Günter Krol. Nach 
dem Gedenken der verstor-
benen Mitglieder erinnerte 
Breuer an Aktivitäten in 
2011. Erfolgreiche Maßnah-
men werden hier ebenso er-
wähnt wie die teilweise 
recht „dünne“ Beteiligung. 
Den nun schon seit 27 Jah-
ren erfolgreich durchgeführ-
ten Sommer Cup erwähnte 
Breuer als immer wieder 
starke Leistung der gesam-
ten Mitgliedschaft. Kritische 
Worte fand er aber auch für 
die teilweise quer durch alle 
Vereinsarten gehende 
Gleichgültigkeit bezüglich 
verlässliche und motivierte 
Mitarbeit. Trotz aller Tole-
ranz für geändertes Freizeit-
verhalten treffe diese Ent-
wicklung alle Vereine heftig. 
Sein Dank galt denjenigen, 
die das Vereinsleben auch 
weiterhin kontinuierlich 

aufrechterhalten. 
Sparen ist angesagt
Dem von der Kassiererin 
Gisela Jansen vor-getrage-
nen Kassenbericht war zu 
entnehmen, dass auch beim 
FC 06 Rurdorf sparen ange-
sagt ist. Jansen berichtete 
der Versammlung von Ein-
nahmen und Ausgaben im 
vergangenen Jahr und ver-
wies auf steigende Ausgaben 
im Bereich Versicherungen, 
Energiekosten und Beiträge 
und nannte zusammen mit 
Steuern und Bundesknapp-
schaftsbeiträge Beträge im 
fünfstelligen Bereich. Das 
Jahr 2011 konnte so nur mit 
einem noch kleinen Verlust 
abgeschlossen werden. 
Für die geleistete Arbeit 
dankte die Versamm-lung 
der Kassiererin. 
Die beiden Kassenprüfer 
Adam Klaschik und Doris 
Derichs hatten die Kasse ge-
prüft und bestätigten eine 
einwandfreie Kassen- und 
Buchführung. Auf Antrag 
von Doris Derichs wurde 
Gisela Jansen und dem Vor-
stand Ent-lastung erteilt.
Zu Kassenprüfern für das 
Jahr 2012 wählten die Mit-
glieder Hans Lohmann und 
Michael Schäfer. 
Geschäftsbericht erinnert 
an 2011
Im Geschäftsbericht wurden 
einigen Aktivitäten aus 2011 
von Geschäftsführerin San-
dra Schumacher noch ein-
mal aufgeführt und an Ver-
anstaltungen wie 

Jahresabschlussfeier und 
Sommer Cup erinnert. Der 
Einsatz von Jung und Alt 
beim Anlegen eines Trai-
ningsspielfeldes erwähnte 
Schumacher ebenso wie die 
Putz- und Pflegetage auf der 
Anlage mit doch leider mä-
ßiger Beteiligung. Auch ihr 
Dank galt den dennoch vie-
len Helferinnen und Hel-
fern vornehmlich beim 
Sommer Cup. Sportliche 
Statistik und Mitgliederzah-
len waren ebenfalls von 
Schumacher aufgezeigt wor-
den.
Jugendarbeit soll ausgewei-
tet werden
Jugendleiter Rüdiger 
Garbsch berichtete über die 
Aktivitäten im Jugendbe-
reich und dankte vor allen 
Dingen den Trainern und 
Betreuern Yannic Schönen, 
Denis Dahmen, Jürgen De-
ckers und Dirk Dresia. Für 
das Spieljahr 2012-2013 
wird auch wieder die Mel-
dung einer Bambini Mann-
schaft angestrebt. Für Inter-
essierte wird es in den 
Osterferien Schnuppertrai-
ning geben. Die Termine 
werden noch gesondert ver-
öffentlicht. 
Beiträge werden angepasst
Die Versammlung beschloss 
bei 2 Gegenstimmen die 
Neufestsetzung der Beiträge 
ab 2013 auf 42,- € für Voll-
zahler. Ebenfalls Zustim-
mung fand die Angleichung 
der Beiträge für Aktive be-
reits ab 2012. Die Beiträge 

für minderjährige Mitglie-
der betragen auch weiterhin 
12,- € jährlich und sollen so 
allen Jugendlichen die Mit-
gliedschaft im FC 06 ermög-
lichen. 
Hartmut Hambloch neuer 
Beisitzer
Neu in den Vorstand ge-
wählt wurde der lang-jähri-
ge Spieler Hartmut Ham-
bloch. Hambloch wird für 
den sportlichen Bereich der 
Senioren verantwortlich 
sein und vornehmlich die 
Trainer und Betreuer unter-
stützen. Leider konnten 
zwei weitere, vakante Vor-
standsposten nicht besetzt 
werden. 
Lauftreff und Sommer Cup 
2012
Vorsitzender Breuer und 
Laufwart Christian Grewe 
berichteten vom sehr erfolg-
reichen Lauftreff des FC 06. 
Neben den vielen Breiten- 
und Freizeitsportlern und 
-innen die dienstags und 
freitags jeweils ab 17.30 Uhr 
in der Gruppe differenziert 
nach Leistungsstärken trai-
nieren fanden besondere 
Erwähnung die gute Platzie-
rung von Guido Müller 
beim Rur-Eifel Volkslauf 
Cup in 2011 und die Ultra-
läufe des Sportskollegen 
Helmut Hanner, so zum Bei-
spiel beim 24-Stundenlauf in 
Reichenbach. Doch auch die 
24-Minutenläufer sind zu 
den Lauftreffterminen herz-
lich willkommen. 
Der 28. (!!) Rurdorfer Som-

mer Cup findet in der Zeit 
vom 23.07. bis 05.08.2012 im 
Rurdorfer Rurtalstadion 
statt. Das Teil-nehmerfeld 
erfährt dabei einige interes-
sante Veränderungen. Hier-
zu demnächst an dieser Stel-
le mehr. Auch der 
Vatertagstreff am 17.05. fin-
det in gewohnter Weise statt. 
Eine große Aufgabe kommt 
auf den Verein mit dem Auf-
bau einer neuen Ballfangan-
lage zu. Tief Ulli hatte die 
alte Anlage auf der gesam-
ten Breite umgepustet und 
zwar sauber auf minimaler 
Höhe über dem Boden. Die 
bei Fällarbeiten geschaffene 
Schneise hinter dem Sport-
platz hatte dies wohl be-
günstigt. 
Auch die Street Soccer An-
lage soll noch in diesem Jahr 
renoviert und teilerneuert 
werden. Franz Peter Breuer 
bat hierzu die Mitglieder um 
Mitarbeit.
Spelthann und Kaul geehrt
Die Mitglieder Hermann 
Spelthann und Franz Josef 
Kaul wurden für über 
50-jährige Mit-gliedschaft 
geehrt und erhielten aus den 
Händen von Geschäftsfüh-
rerin Sandra Schumacher 
und 2. Vorsitzenden Sebasti-
an Heck Urkunde und gol-
dene Vereinsnadel.
Nach 75 Minuten schloss der 
Vorsitzende die Versamm-
lung und wünschte insbe-
sondere beiden Senioren-
mannschaften viel Erfolg 
für die Rückrunde. 

Jugendarbeit soll ausgeweitet werden - Sparen ist angesagt

Jahreshauptversammlung des TC Schwarz-Gold

Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des 

Linnicher Tennisclubs fand 
am Freitag, 24. Februar 2012 
im Vereinsheim am Benden-
weg statt. 
Nach 15 Jahren hervorra-
gender Vorstandsarbeit, da-
von 10 Jahre als 1. Vorsitzen-
der, tritt Paul Müller von 
seinem Amt zurück. Im Feb-
ruar 1997 wurde Paul Müller 
als neuer Sportwart in den 
Vorstand gewählt, am 
22.02.2002 übernahm er das 
Amt des 1. Vorsitzenden.  In 
diesen 10 Jahren war Paul 
mit großem Engagement bei 
den vielen Veranstaltungen 
dabei, hat mit einzigartigem 
Einsatz  viele Projekte ge-
plant und durchgesetzt, die 
unter anderem zur Energie-
ersparnis führten (Solaran-
lage, Brunnenbohrung, Er-
neuerung der 

Damenduschen etc.) und 
war durch seine hervorra-
gende soziale Kompetenz 
jederzeit Ansprechpartner 
für die Mitglieder des Ver-
eins. Als sein Nachfolger 
wurde Michael Jansweid 
einstimmig gewählt, er über-
ließ Paul Müller aber die 
weitere Leitung der Ver-
sammlung. 
Der Bericht der Kassiererin 
Angela Jess über die finan-
zielle Entwicklung im abge-
laufenen Jahr wurde durch 
die Kassenprüfer Brigitte 
Merten und Armin Karsch 
mit der Feststellung einer 
vorbildlichen und auf den 
Cent genauen Kassenfüh-
rung bestätigt, so dass eine 
Entlastung der Kassiererin 
erteilt werden konnte. Die 
anschließend vorgestellte 
und ausführlich erläuterte 
Finanzplanung für das Jahr 

2012 fand die Genehmigung 
der Versammlung. Für die 
scheidende Kassenprüferin 
Brigitte Merten wurde Ruth 
Kleinen einstimmig gewählt. 
Die Kassiererin erklärte, 
dass sie dieses Amt aus zeit-
lichen Gründen nicht mehr 
ausüben kann. Paul Müller 
bedankte sich für die enga-
gierte und vorbildliche Vor-
standsarbeit. Für ihre Nach-
folge wurde Bettina Kleinen 
einstimmig gewählt.
Vor den Neuwahlen des hal-
ben Vorstands wurde über 
Änderungen der Satzung 
abgestimmt. Auf das Amt 
der Damenwartin wurde 
verzichtet, dafür kann der 
Vorstand aus bis zu vier Bei-
sitzern bestehen. Nach  pro-
blemloser Entlastung des 
gesamten Vorstandes erfolg-
ten die Teilneuwahlen zum 
Vorstand einstimmig wie 

folgt: Neuwahl der 2. Vorsit-
zenden Nina Ridt, Wieder-
wahl der Sportwartin Betti-
na Kraemer, der 
Schriftführerin Jutta Kroth, 
Neuwahl der 2. Beisitzerin 
Ute Jansweid und der 4. Bei-
sitzerin Angela Jess. Der 

neue Vorsitzende Michael 
Jansweid bedankte sich  bei 
Paul Müller und hat ihn als 
Ehrenvorsitzenden vorge-
schlagen, was von allen an-
wesenden Mitgliedern und 
dem Vorstand einstimmig 
beschlossen wurde.

Paul Müller tritt als 1. Vorsitzender zurück - Michael Jansweid folgt nach

Der neue Vorstand jeweils von links nach rechts: Obere Rei-
he: Michael Jansweid, Bettina Kleinen, Ralf Kleinen, Bettina 
Kraemer, Jörg Ludwig, Wolfgang Merten. Untere Reihe: Jut-
ta Kroth, Angela Jess, Nina Ridt,, Ute Jansweid.

Tetzer Rurhöpper begeistern mit schwingenden 
Hüften zu orientalischen Tänzen

Mehr als 31 Jahre ist es 
her, als Jakob Beuth 

mit Hubert Rheinhards, Wil-
li Leiperts, Friedel Hoch-
haus, Karl Lohmer, Peter 
Greul und weiteren Kolle-
gen mit der ersten Trainerin 
Heike Hriba das Männer-
ballet die „Rurhöpper“ in 
Tetz ins Leben gerufen ha-
ben. Heute blickt der 71- 
Jährige mit strahlenden Au-
gen zurück. „Das war schon 
eine tolle Zeit. Ein paar von 
uns waren bereits im Karne-
val engagiert. Unvergesslich 
sind auch unsere Übungs-
abende bei Juppe Billa in 
der Gaststätte.“ Die Gast-
stätte gibt es schon lange 
nicht mehr in Tetz, dafür 
macht das Männerballet im-
mer mehr von sich reden. 
Und Sohn Wolfgang gehört 
selbstverständlich dazu.
Jedes Jahr geht es nach den 
Sommerferien los – 2 x pro 
Woche wird an Körpern, 
Tanzschritten und Choreo-
graphie gefeilt. Die heutige 
Trainerin Mathilde Wis-
niewski arbeitet seit einigen 
Jahren hart mit dem bunten 

Rolf Bücker nach 22 Jahren auf Abschiedstournee beim Männerballet
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Kunstwettbewerb 
„jugend creativ“

Auch in diesem Jahr nah-
men wieder Schüler 

und Schülerinnen der Real-
schule Linnich am Wettbe-
werb „jugend creativ“ teil, 
der zum 42. Mal von den 
Volksbanken und Raiffei-
senbanken europaweit aus-
gerichtet wird.  
Zum Thema „Jung und Alt 
– was uns verbindet“ reichte 

Albatin Adewunmi, Klasse 
9a, eine Bleistiftzeichnung 
ein, mit der er den vierten 
Platz seiner Altersklasse er-
langte.  
Die Siegerehrung fand - zum 
Thema passend - in Gegen-
wart zahlreicher Bewohner 
in der Caféteria des neu er-
öffneten Alten- und Pflege-
zentrums in Baal statt. 

Albatin Adewunmi belegt 4. Platz

Albatin, hier mit seiner Mutter und Schulleiter Olaf Stae-
cker.

FC 06 tagte im Rurdorfer Schützenhaus

mer Cup findet in der Zeit 
vom 23.07. bis 05.08.2012 im 
Rurdorfer Rurtalstadion 
statt. Das Teil-nehmerfeld 
erfährt dabei einige interes-
sante Veränderungen. Hier-
zu demnächst an dieser Stel-
le mehr. Auch der 
Vatertagstreff am 17.05. fin-
det in gewohnter Weise statt. 
Eine große Aufgabe kommt 
auf den Verein mit dem Auf-
bau einer neuen Ballfangan-
lage zu. Tief Ulli hatte die 
alte Anlage auf der gesam-
ten Breite umgepustet und 
zwar sauber auf minimaler 
Höhe über dem Boden. Die 
bei Fällarbeiten geschaffene 
Schneise hinter dem Sport-
platz hatte dies wohl be-
günstigt. 
Auch die Street Soccer An-
lage soll noch in diesem Jahr 
renoviert und teilerneuert 
werden. Franz Peter Breuer 
bat hierzu die Mitglieder um 
Mitarbeit.
Spelthann und Kaul geehrt
Die Mitglieder Hermann 
Spelthann und Franz Josef 
Kaul wurden für über 
50-jährige Mit-gliedschaft 
geehrt und erhielten aus den 
Händen von Geschäftsfüh-
rerin Sandra Schumacher 
und 2. Vorsitzenden Sebasti-
an Heck Urkunde und gol-
dene Vereinsnadel.
Nach 75 Minuten schloss der 
Vorsitzende die Versamm-
lung und wünschte insbe-
sondere beiden Senioren-
mannschaften viel Erfolg 
für die Rückrunde. 

Jugendarbeit soll ausgeweitet werden - Sparen ist angesagt

Jahreshauptversammlung des TC Schwarz-Gold

neue Vorsitzende Michael 
Jansweid bedankte sich  bei 
Paul Müller und hat ihn als 
Ehrenvorsitzenden vorge-
schlagen, was von allen an-
wesenden Mitgliedern und 
dem Vorstand einstimmig 
beschlossen wurde.

Paul Müller tritt als 1. Vorsitzender zurück - Michael Jansweid folgt nach

Der neue Vorstand jeweils von links nach rechts: Obere Rei-
he: Michael Jansweid, Bettina Kleinen, Ralf Kleinen, Bettina 
Kraemer, Jörg Ludwig, Wolfgang Merten. Untere Reihe: Jut-
ta Kroth, Angela Jess, Nina Ridt,, Ute Jansweid.

Tetzer Rurhöpper begeistern mit schwingenden 
Hüften zu orientalischen Tänzen

Mehr als 31 Jahre ist es 
her, als Jakob Beuth 

mit Hubert Rheinhards, Wil-
li Leiperts, Friedel Hoch-
haus, Karl Lohmer, Peter 
Greul und weiteren Kolle-
gen mit der ersten Trainerin 
Heike Hriba das Männer-
ballet die „Rurhöpper“ in 
Tetz ins Leben gerufen ha-
ben. Heute blickt der 71- 
Jährige mit strahlenden Au-
gen zurück. „Das war schon 
eine tolle Zeit. Ein paar von 
uns waren bereits im Karne-
val engagiert. Unvergesslich 
sind auch unsere Übungs-
abende bei Juppe Billa in 
der Gaststätte.“ Die Gast-
stätte gibt es schon lange 
nicht mehr in Tetz, dafür 
macht das Männerballet im-
mer mehr von sich reden. 
Und Sohn Wolfgang gehört 
selbstverständlich dazu.
Jedes Jahr geht es nach den 
Sommerferien los – 2 x pro 
Woche wird an Körpern, 
Tanzschritten und Choreo-
graphie gefeilt. Die heutige 
Trainerin Mathilde Wis-
niewski arbeitet seit einigen 
Jahren hart mit dem bunten 

Haufen: „Vom Auszubilden-
den über den KG-Vorsitzen-
den bis zum Professor war 
schon alles dabei. Es macht 
richtig Spaß mit der Truppe 
zu arbeiten und in diesem 
Jahr werden wir auf allen 
Bühnen so wie noch nie ge-
feiert“.
13 Männer stark ist das 
Männerballet heute. Zu den 
Saisonhöhepunkten gehört 
in jedem Jahr der Auftritt 
bei der großen Sitzung der 
KG Fidelen Brüder aus Tetz, 
wo sie neben den namhaften 
Kölner Größen auftreten. 
Zuletzt wurden sie  immer 
öfter auf die Bühnen der Je-
cken in der Region gerufen 
und beim überregionalen 
Turnier der Männerballets 
in Welldorf-Güsten belegten 
sie einen sensationellen drit-
ten Platz. „Wir waren der 
Sieger der Herzen dort. Mit 
stehenden Ovationen wur-
den wir gefeiert. Wir haben 
dort den NRW-Meister ge-
schlagen. Ein tolles Erleb-
nis“ sagt der 60-jährige Rolf 
Bücker, der sich nach 22 Jah-
ren aus der Truppe verab-

schiedet. „Eigentlich wollte 
ich schon letztes Jahr Schluss 
machen, aber bei diesem 
Tanz wollte ich noch einmal 
dabei sein. Es hat sich wirk-
lich gelohnt“.
Beim Tanz der aktuellen 

Session lassen die Männer 
im Alter von 22 bis 60 Jah-
ren bei orientalischen Klän-
gen zart bekleidet ihre mehr 
oder weniger runden Hüf-
ten schwingen. In der gan-
zen Region zollten die gro-

ßen und kleinen Jecken mit 
mehrminütigem Applaus 
Tribut für die großartige 
Darbietung. Auch bei der 
großen Prunksitzung im No-
vember wurden sie mit ste-
henden Ovationen gefeiert. 
Nach der Session steht die 
Geselligkeit im Vorder-
grund: Reibekuchen essen, 
gemeinsames Pizzabacken 
und der Ausflug zur Skihalle 
Neuss stehen wieder auf 
dem Programm. Aber auch 
die Teilnahme beim NRW-
Wettbewerb der Männerbal-
lets am 05.05. 
Und dann geht es im Som-
mer wieder los mit dem har-
ten Training. Und manch ei-
ner träumt schon jetzt von 
seinem Auftritt am 24. No-
vember 2012 bei der großen 
Prunksitzung der KG Fide-
len Brüder in Tetz, wo sie 
neben den Bläck Fööss den 
Tetzer Narrentempel wieder 
zum Wackeln bringen wol-
len. 

Rolf B. Pieper
KG Fidele Brüder Tetz
Presse/Marketing

Rolf Bücker nach 22 Jahren auf Abschiedstournee beim Männerballet

Das Tetzer Männerballet mit der Trainerin.  Foto: RBP
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NGW ist auch 2012 „TOP-
Lokalversorger“ bei Gas und Strom

Der unabhängige Inter-
net-Tarifvergleich des 

Energieverbraucherportals 
www.energieverbraucher-
portal.de hat in diesem Jahr 
zum fünften Mal die Gas- 
und Strom-Angebote von 
Versorgern bundesweit un-
ter die Lupe genommen. 
In die Bewertung fließen 

beim Preis-Leistungsver-
gleich auch das regionale 
Engagement, die Service-
qualität und das Umweltbe-
wusstsein der Anbieter mit 
ein. 
„Wir freuen uns, dass wir 
mehrere Jahre in Folge so-
wohl mit unserem Erdgas-
produkt als auch seit drei 

Jahren mit dem Öko-Strom-
produkt so gut abgeschnit-
ten haben. 

Richtiger Weg

Das zeigt uns, dass wir auf 
dem richtigen Weg sind“, so 
Stefan Pruss, Geschäftsfüh-
rer der NGW GmbH.

Verbraucherfreundliche Angebote ausgezeichnet

 Kommen Sie uns besuchen!

 Wir haben die Gartensaison

 2012 eröffnet.

 �  Teppiche �  Teppiche
 �  Bodenbeläge �  Bodenbeläge
 �  Möbel �  Möbel
 �  Wohn- �  Wohn-

 accessoires accessoires
 �  Tischwäsche �  Tischwäsche
 �  Gartenmöbel �  Gartenmöbel

 Die Experten für Teppich & Bodenbeläge Die Experten für Teppich & Bodenbeläge

SCHLOSSEREI EVANS

SchlossereiEvans@aol.com
www.schlosserei-evans.de

Büro:
Mahrstraße 14
52441 Linnich
Tel.: 02462/202 3118
Fax: 02462/202 3119
Mobil: 0170/80 85 980

Werkstatt:
Löffelstraße/
Sackgasse
52441 Linnich
Tel.: 02462/206 103

� Stahl- und Metallbau

� Edelstahlverarbeitung

� Treppen- &
� Geländerbau

� Schweißfachbetrieb
� nach DIN 18890 · Teil 7 · Klasse B

Am Mühlenteich
Wohnanlage für Senioren und Behinderte

Eröffnung im 
Mai 2012

80 vollstationäre Plätze

Kurzzeit- und 
Verhinderungspflege

6 Seniorenwohnungen

Informationsbüro geöffnet ab 2. April
mo –fr 10 –17 Uhr

sowie an allen 
Aprilsamstagen

von 11– 14 Uhr

„Sich wirklich wohl fühlen…“

Linnich

Seniorenwohnanlage 
„Am Mühlenteich“

Schwarzer Weg 4 | 52441 Linnich
Tel.: 0 24 62/20 32 0

info@seniorenwohnen-muehlenteich.de
www.seniorenwohnen-muehlenteich.de

SSV-Li_12_24   3 21.03.2012   09:56:18


	SSV-Li_12_01.pdf
	SSV-Li_12_02
	SSV-Li_12_03
	SSV-Li_12_04
	SSV-Li_12_05
	SSV-Li_12_06
	SSV-Li_12_07
	SSV-Li_12_08
	SSV-Li_12_09
	SSV-Li_12_10
	SSV-Li_12_11
	SSV-Li_12_12
	SSV-Li_12_13
	SSV-Li_12_14
	SSV-Li_12_15
	SSV-Li_12_16
	SSV-Li_12_17
	SSV-Li_12_18
	SSV-Li_12_19
	SSV-Li_12_20
	SSV-Li_12_21
	SSV-Li_12_22
	SSV-Li_12_23
	SSV-Li_12_24



